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           S t a d t 
Bad Lauterberg im Harz 
Fachbereich Innere Dienste  
         und Finanzen  

 

 
Sitzungsdrucksache  

 
„R“ Nr. 34 

  I/7.0        08.11.2022 

 

Beratungsfolge Sitzung am TOP Ö N Ergebnis 

Ausschuss für Tourismus und Stadtmar-
keting 

17.11.2022  X   

Verwaltungsausschuss 22.11.2022   X  

Rat der Stadt 24.11.2022  X   

 

Betreff 
 
Beratung und Beschlussfassung über die 2. Nachtragssatzung zur Satzung über die  
Erhebung eines Gästebeitrages in der Stadt Bad Lauterberg im Harz 
(Gästebeitragssatzung GB-S) 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Nach Beratungen im Ausschuss für Tourismus und Stadtmarketing und im Verwal-
tungsausschuss beschließt der Rat der Stadt Bad Lauterberg im Harz die 2. Nach-
tragssatzung zur Satzung über die Erhebung eines Gästebeitrages in der Stadt Bad 
Lauterberg im Harz (Gästebeitragssatzung GB-S) ab dem 01.01.2023. 
Eine Ausfertigung der 2. Nachtragssatzung ist Bestandteil der Original-Sitzungs- 
niederschrift. 
 

Begründung: 
 
Die Stadt Bad Lauterberg im Harz ist als Kneipp-Heilbad stattlich anerkannt und erhebt zur 
teilweisen Deckung ihres Aufwandes für Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesse-
rung, Erneuerung, Betrieb, Unterhaltung und Verwaltung Ihrer Einrichtungen, die dem Tou-
rismus dienen, einen Gästebeitrag. 
 
Nach § 8 Abs. 1 der momentan geltenden Gästebeitragssatzung sind die Vermieter verpflich-
tet, die Gäste auf dem von der Stadt Bad Lauterberg im Harz vorgeschriebenen Vordruck 
(Meldeschein) anzumelden. Hierbei können die Vermieter den Vordruck entweder von den 
Gästen manuell ausfüllen lassen oder erledigen diese Aufgabe für die Gäste bei der Anreise 
als Serviceleistung mit. Diese manuelle Gästedatenerfassung und Abrechnung ist ab dem 
01.01.2022 auf das digitale Meldescheinsystem der Firma Abrechnungs- und Verwaltungs-
Systeme GmbH (AVS) umgestellt worden. 
 
Der digitale Meldeschein ist ein von der Firma AVS entwickeltes, modernes, webfähiges 
Oberflächenportal zur Eingabe, Verwaltung, Abrechnung und Kontrolle von Meldescheinen, 
welches bereits seit Jahren in den umliegenden Fremdenverkehrsgemeinden, wie Bad 
Sachsa, Walkenried und Braunlage erfolgreich genutzt wird.  
 
Die Eingabe durch die Vermieter erfolgt an den dort vorhandenen PCs und einem Internet-
zugang. Über das System können mit Standarddruckern die entsprechenden Gästekarten 
ausgedruckt werden. Für viele Hotelbuchungs- bzw. Reservierungssysteme gibt es Schnitt-
stellen, die die Prozesse optimieren und komfortabel gestalten. 
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Ziel der Einführung des AVS-Meldescheinsystems ist es unter anderem, die Generierung 
von einheitlichen Gästekarten in Bad Lauterberg im Harz, die auch als Harzgastkarte und 
HATIX- Fahrschein anerkannt sind. Im Zuge der Digitalisierung und der permanenten Nut-
zung von Smartphones im Alltag ist der Weg von der bisherigen Papierkarte hin zu einer 
digitalen Gästekarte mit den gleichen Funktionen unausweichlich und soll zukünftig auch in 
der Stadt Bad Lauterberg im Harz angeboten werden. Hierfür ist es erforderlich, dass sämtli-
che Vermietungsbetriebe im Ort mit dem AVS-Meldesystem arbeiten. 
 
Ab dem 01.01.2022 ist das AVS-Meldesystem zunächst probeweise eingeführt worden und 
wird auch bereits von einem Großteil der Vermietungsbetriebe genutzt. Damit die Nutzung 
des Meldesystems für die Vermieter auch verpflichtend wird, ist eine entsprechende Ände-
rung des § 8 der Gästebeitragssatzung erforderlich, die im Rahmen der 2. Nachtragssatzung 
zur Gästebeitragssatzung ab dem 01.01.2023 in Kraft treten soll. 
 
Da es im Ort noch einige wenige Vermieter gibt, die aufgrund ihres Alters nicht über einen 
PC und einen Internetzugang verfügen, ist im § 8 Abs. 1 Nr. 7 der Gästebeitragssatzung eine 
Ausnahmeregelung enthalten, wonach die Stadt zur Vermeidung unbilliger Härten einzelnen 
Vermietern auf Antrag eine Befreiung von der Nutzungspflicht des AVS-Meldesystems ertei-
len kann.  
 
Es wird um Beratung und Beschlussfassung gebeten. 
 
 
 
 
___________________     ___________________ 
      Bürgermeister            Stadtamtmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratungsergebnis: 
 
O Beschluss Ja 

 
Nein 
 

Enth. 
 

O lt. Beschlussvorschlag O Abweichender Beschluss O Vorlage zurückgezogen 

 


